
Die Abkürzung ZEUS steht für „Zukunftsfähige Entwicklung in Unternehmen steigern. Ausgehend von dem Titel ergeben sich zwei zentrale Fragen, die die Grundlage des Projektes bilden: 

Wie ist es möglich das Konzept der Nachhaltigen Entwicklung in Unternehmen zu implementieren? Wie können bereits vorhandene Strukturen und Maßnahmen verbessert bzw. ausgebaut werden, um somit das Unternehmen nachhaltiger zu gestalten? 

1.) Möglichkeiten zur Bewertung des derzeitigen Standes der Nachhaltigkeit in Unternehmen:

Um genau zu wissen, wie es in einem Unternehmen hinsichtlich der Nachhaltigkeit derzeit steht, ist es wichtig eine IST-Analyse durchzuführen (diese ist auch ein zentraler Bestandteil des entwickelten Workshopkonzeptes). Neben Interviews mit Mitarbeitern aus unterschiedlichen Abteilungen und verschiedenen Hierarchieebenen, sollen Fragebögen eingesetzt werden, um so auch ein Gesamtbild vermittelt zu kommen. Folgende zwei Erhebungsinstrumente sind dafür besonders gut geeignet, da beide sehr klare, gut kommunizierbare und graphisch anschauliche Ergebnisse liefern:

· Das SAFE (Sustainability Assessment For Enterprises) der Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie GmbH (http://www.wupperinst.org/safe) ist ein Fragebogen, der einen direkten, praxisorientierten Einstieg in das Thema nachhaltige Unternehmensentwicklung ermöglicht und das Thema Nachhaltigkeit für das Unternehmen und gleichzeitig auch für die eigene Person greifbar macht.
· Die Unternehmensberater Dr. Wallner & Dr. Schauer (www.nachhaltigberaten.at) haben ein Analyseinstrument entwickelt mit dem es möglich ist den derzeitigen Stand der Nachhaltigkeit eines Unternehmens abzubilden. Dies kann einerseits gemeinsam mit den Mitarbeitern in Workshops geschehen und/oder extern von Experten.

2.) Ausarbeitung eines Workshopkonzeptes:

In Zusammenarbeit mit einem Wirtschaftswissenschaftler wurde in einem interdisziplinären Projektteam, in dem jede der drei Säulen der Nachhaltigkeit (Ökonomie, Ökologie, Soziales) durch eine Person vertreten war, ein Workshopkonzept entwickelt. Dieses Konzept wurde Unternehmensberatern und Geschäftsführern präsentiert und wurde durch das erhaltene Feedback ständig präzisiert und überarbeitet.

Das Ergebnis ist ein Workshopkonzept, mit dessen Hilfe es möglich ist, die Nachhaltigkeit mit ihren drei Säulen in die Unternehmenskultur eines Unternehmens zu integrieren. 

! Die Nachhaltigkeit soll in den Unternehmen gelebt und genutzt werden !

Das entwickelte Konzept kann einen wichtigen Beitrag dazu leisten.
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